
Die Monarchisten ™
Judith Klee
Urbanstr. 119
10967 Berlin
Monarchisten@yahoo.de

Berlin, den 21. Mai 2007

Antrag auf Abschaffung der quotierten Redeliste

Das StudentInnenparlament* der Humboldt-Universität möge beschließen, die Quotierung
der Redeliste abzuschaffen. Das StudentInnenparlament möge geheim und frei von 
Fraktionszwang abstimmen. 

Begründung

Die Monarchisten wenden sich konsequent gegen Sexismus und Diskriminierung –
auch dann, wenn sie dazu gegen kongeniale Listen Stellung beziehen müssen.

Der Antrag der Linken Liste „Harte Quotierung“, irrtümlich verabschiedet in der ersten
Sitzung des 15. StuPa der HU, offenbart ein sexistisches und diskriminierendes Männer- 
bzw. Frauenbild. Männer sind demnach dominant und aggressiv, Frauen schwach und 
ohne Durchsetzungskraft – und auf die Quotierung von Redelisten angewiesen.

In Wahrheit repräsentieren Frauen ein starkes Geschlecht! Frauen setzen sich durch und
verschaffen sich Gehör, ohne auf die Quotierung von Redelisten angewiesen zu sein. Die
Stärke und Durchsetzungskraft der Frauen wird nicht zuletzt von den Vertreterinnen der
Linken Liste immer wieder eindrucksvoll bewiesen!

Wir appellieren an alle Parlamentarierinnen und Parlamentarier: Macht Schluß mit 
demQuatsch! Entscheidet Euch gegen die Zementierung des Klischees vom schwachen
Geschlecht!! Schafft die Quotierung der Redeliste ab!!!

* StudentInnenparlament darf nicht Studentenparlament heißen


